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in Bregenz am 23. Juni um 16:00 

15:45 Ankommen am Parkplatz Seestadt 
vis-a-vis Bahnhof 

16:15 Zug durch die Innenstadt 
mit „rhythm-attac-bodensee“   

17:15 Kundgebung am Kornmarktplatz 
Wortbotschaften und Musik 

18:00 Ende der Veranstaltung 

Demonstration der Vorarlberger Plattform für Menschenrechte 
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Die Vorarlberger Plattform für Menschenrechte ist ein loser Zusammenschluss von Vorarlberger Organisationen, die sich auf verschiedenste Arten für 
Menschenrechte einsetzen und ihnen mehr Aufmerksamkeit in der Bevölkerung zukommen lassen wollen. Darum haben wir die traditionellen 
Kundgebungen der letzten Jahre, „Umbrella-March“ und „March Against Monsanto – Gutes Leben für Alle“ zusammengeführt. Der Marsch geht also 
weiter für „Gutes Leben für Alle – MENSCHEN.RECHTE.LEBEN“: 
 

FÜR das Verbot der Diskriminierung (Art. 2)       GEGEN Rassismus und Ausgrenzung 
FÜR das Recht auf Asyl (Art. 14)         GEGEN Flüchtlingsbashing 
FÜR das Recht auf soziale Sicherheit (Art. 22)       GEGEN den Abbau des Sozialstaates 
FÜR das Recht auf Arbeit und gleichen Lohn (Art. 23)    GEGEN die Deregulierung im Arbeitsrecht und die Kürzungen beim AMS 
FÜR das Recht auf Wohlfahrt (Art. 25)        GEGEN Steuergeschenke für die Konzerne und das Sparen bei den Ärmsten 
 
Ein „Gutes Leben für Alle“ beschreibt eine Welt, in der das freie Zusammenleben friedlich und solidarisch organisiert wird. Es ist eine Utopie von einem 
Gemeinwesen, in dem wir unser Miteinander so gestalten, dass ein gelungenes Leben auch mit geringerem Ressourcenverbrauch und nicht auf Kosten 
anderer möglich wird. Dafür müssen wir Solidarität und Verteilungsgerechtigkeit in unserer Gesellschaft stärken und gemeinsam an einer Zivilisation 
arbeiten, in der „gut leben“ nicht Privileg weniger bleibt. 
Wir laden alle Organisationen und Menschen im gesamten Bodenseeraum ein, diese Veranstaltung zu nutzen, um eure Sorgen und Forderungen hörbar 
und sichtbar zu machen. Jede/r einzelne von uns hat die Möglichkeit sein Umfeld positiv zu beeinflussen. Beginnen wir bei uns selbst und werden wir 
aktiv.  Von der Basis her.  Wir sind die Basis. 

 
Träger der Kundgebung: Vorarlberger Plattform für Menschenrechte www.menschen-rechte-leben.at 
Organisationsteam: Peter Mennel (Vindex-Schutz und Asyl), Konrad Steurer (Vorarlberger Armutskonferenz), Doris & Erich Zucalli (attac-Vorarlberg) 
Weitere Mitwirkende: John Gillard, Sambagruppe „rhythm-attac-bodensee“ 
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